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Betrifft: Kapuzinerberg / Brennholzverkauf

Sehr geehrter Herr Vizebürgermeister,

lieber Florian!

In den vergangenen Jahren war es offenbar Usus, dass Brennholz, welches aus Schlägerungen im Wald

des Kapuzinerbergers gewonnen wurde, an die Bevölkerung bzw. die Salzburger:innen verkauft wurde'

Es liegen mir Informationen vor, wonach nunmehr im heurigen Jahr seitens der Stadt erstmals keine

Holzverkäufe mehr an Salzburger:innen stattfinden, Begründet wurde dies mit budgetären Vorgaben.

In diesem Zusammenhang ergeht daher nachfolgende

Anfrage

1. Ist es richtig, dass es in den vergangenen Jahren Usus war, Brennholz, welches aus

Schlägerungen am Kapuzinerberg gewonnen wurde, an die Bevölkerung zu verkaufen?

2. Wenn ja, seit wann gibt, bzw. gab es die Möglichkeit des Ankaufs von Brennholz?

3. Wie erfolgte die Bewerbung und zu welchen Konditionen erfolgte der Verkauf.r

4. Ist es richtig, dass es seit dem heurigen Jahr keine Brennholzverkäufe mehr an Private gibt?

5. Wenn ja, warum gibt es diese Möglichkeit nicht mehr?

6. Verwendet die Stadt das jährlich gewonnene Brennholz selbst?

a. Wenn ja, wofür?

b. Wenn nein, was passieft mit dem Brennholz?

7. Wird es verkauft? Wenn ja an wen und zu welchen Konditionen?

B. Fällt auch am Mönchsberg Brennholz an?

9. Wenn ja, was Passiert damit?
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